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Gemeindeleben

Mit 2 Billionen und 368 Milliarden Euro

war laut Pressemitteilung des Statistischen Bundesamtes vom 
28.07.2023 der Öffentliche Gesamthaushalt (Bund, Länder, 
Gemeinden und Gemeindeverbände sowie Sozialversicherung 
einschließlich aller Extrahaushalte) zum Jahresende 2022 „in den 
Miesen“. Damit „stieg die öffentliche Verschuldung … auf den 
höchsten am Ende eines Jahres in der Schuldenstatistik gemes-
senen nationalen Stand.“ Schreibt man diese Zahl aus, erhält man 
von ihr vielleicht den Hauch einer Vorstellung:
2.368.000.000.000 Euro
Die meisten unter uns können sich schon unter 1 Million Euro wenig 
vorstellen. Wer kann sich dann erst von 2,368 Millionen mal  
1 Million Euro eine Vorstellung machen? In derselben Meldung wurde 
mitgeteilt, dass die Pro-Kopf-Verschuldung 28.164 Euro betrage.
Sehen Sie mir bitte die vielen Zahlen nach. Doch platt ausgedrückt 
bedeuten sie: Jeder in Deutschland Lebende (vom Baby bis zum/r 
betagtesten Senior/in) könnte sich dafür einen fabrikneuen Mittel-
klassewagen kaufen.
Ich weiß nicht im Einzelnen, für welche Zwecke diese Schulden in 
vielen Jahren aufgenommen wurden, aber zwei „Sondervermögen“ 
- vornehm Extrahaushalte (ich finde den Begriff „Schattenhaus-
halte“ treffender) genannt - liegen gar nicht weit zurück. Einerseits 
die 100 Milliarden für die Bundeswehr und der sogenannte Abwehr-
schirm in der Energiekrise von 200 Milliarden Euro.
Die meisten Unternehmen bedienen sich Krediten. Wirtschaftlich 
gesund ist dies, wenn sie in ihrer Bilanz einen Gegenwert dafür 
haben. Mir scheint jedoch, dass der Bund insbesondere Konsum 
mit den Schulden finanziert. Dies ist nicht gesund und auch nicht 
ehrlich, vielmehr müssen diesen Konsum samt steigender Zinsen 
die Folgegenerationen bezahlen.
Wir wollen ehrlich sein. Auch die Gemeinde Großpostwitz hat einen 
neuen Kredit aufgenommen. Jedoch haben wir einen klaren 
Gegenwert dazu. Der Umbau des ehemaligen Gemeindeamtes zu 
Praxen ist eine Investition in die Zukunft, die geschaffenen Werte 
sind messbar und sollen andauern. Ziel ist, gerade für die nächste 
Generation eine stabile Basis medizinischer Versorgung zu 
schaffen. Die Bauaktivitäten haben in den letzten Wochen Fahrt 
aufgenommen. Nachdem das Hängewerk im Dachbereich 
ertüchtigt und vom Statiker abgenommen war, konnten die Entker-
nungsarbeiten mit vollem Einsatz weitergeführt werden. Im Südteil 
wurde der komplette Boden ausgekoffert und die neue Boden-
platte gegossen, um anschließend von unten her die neuen 
tragenden Bauteile und darauf die Zwischendecke einbauen zu 
können. Die Leitungen der Erdsonden wurden zusammengeführt 
und ins Haus hinein verlegt. Die drei geöffneten Außenseiten 
wurden bis zur Geländeoberfläche geschlossen und dabei erste 
Abwassergrundleitungen, Elektro-Kabel und Erdungsleitungen 
eingebracht. Im Keller baute man für den Heizungsraum einen 
neuen Fußboden samt Bodeneinlauf ein und schloss die große 
Öffnung zum ehemaligen Kohlebunker. Die Statik der neuen Decke 
über dem Erdgeschoss ist noch in Prüfung. Erst wenn diese freige-
geben wird, kann ein neuer, belastbarer Bauzeitplan als Maßgabe 
angenommen werden. Ich werde Ihnen dazu weiter berichten. Es 
wird jetzt Zeit, auch die Fertigstellung ins Auge zu fassen. Das neu 
ausgerichtete Haus sollte einen griffigen Namen bekommen und 
damit auch außen beschriftet sein. Bitte helfen Sie uns bei der 
Namenssuche und teilen Sie uns Ihre Ideen gerne mit.
Die Baumaßnahme zur Wiederherstellung der Uferbefestigung am 
„Hainitzer Wasser“ läuft weiterhin stetig. Nach dem Einbringen der 

Spundwände wurden diese beschichtet, Einbindungen für Rohre 
angebracht und das im Anschluss befindliche Bachbett neu profi-
liert. Trotz etwas Verzug liefen diese Bauarbeiten erfreulich rund 
und wir sollten die Maßnahme Mitte August abschließen können.
Der Bau der Bushaltestellen auf der Fabrikstraße und in Eulowitz 
soll nun am 21.08.2023 beginnen und spätestens Ende September 
abgeschlossen sein. Auf der Fabrikstraße wird es dazu zeitweise 
eine halbseitige Sperrung geben. Wir bitten bereits jetzt um Ihr 
Verständnis und hoffen, zeitgerecht zum Bauende zu kommen.
Ein kleiner Rückblick passt gerade an dieser Stelle. Am 02.08.2022 
wurde der barrierefreie Buswendeplatz an der Haltestelle 
Großpostwitz Pilgerschänke feierlich übergeben. Er ist nun also 
schon ein Jahr in Betrieb, gehört mittlerweile zum Ortsbild und 
bringt zusätzliche Sicherheit für alle Fahrgäste, allen voran: dem 
Schülerverkehr.
Ebenfalls vor einem Jahr, am 15. Juli 2022, eröffnete im Orts-
zentrum von Großpostwitz das Ristorante „La Strada“. Vom ersten 
Tage an ist das Lokal samt Außenbereich bestens besucht und es 
herrscht wieder Leben in der Ortsmitte. Dies hält erfreulicherweise 
auch 2023 an. Wir wünschen der Gastwirtschaft alles Gute und 
freuen uns, dass sie Großpostwitz bereichert!
Ganz in der Nähe - auf dem Gemeindeplatz - gab es ab März dieses 
Jahres ein regelmäßiges und gern genutztes Frischeangebot für 
Obst und Gemüse. Leider blieb dies die letzten Wochen krank-
heits- und personalbedingt aus. Seit Ende Juli hat ein neuer Händler 
übernommen. Er möchte immer freitags für Sie da sein. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei!
Zum Thema gastronomische Versorgung schrieb ich Ihnen im  
Aprilamtsblatt: „… Herr Krumbholz kündigte das Mietverhältnis für 
das „Erbgericht in Eulowitz“. Ich bedauere das sehr, respektiere 
aber seine Entscheidung und bin dankbar für all die Jahre, in denen 
er und seine Familie das gastronomische Leben unserer Gemeinde 
bereicherte. Gemeinsam wollen wir uns nun bemühen, möglichst 
zeitnah einen neuen Betreiber zu suchen, um im besten Fall eine 
gleitende Übernahme zu ermöglichen. Bitte helfen Sie uns dabei! 
Wir sind über jeden Hinweis dankbar, der den Weiterbetrieb dieses 
für Eulowitz, Großpostwitz und weit darüber hinaus so wichtigen 
Lokals sichern kann.“
Ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich für den persönlichen 
Einsatz bedanken, den Herr Krumbholz betreibt, einen Nachfolger 
zu gewinnen. Auch die Gemeinde bemüht sich auf verschiedenen 
Handlungsebenen um eine Nachfolgelösung. Dennoch gilt auch 
heute noch: So Ihnen potentielle Interessenten bekannt sind, bitte 
vermitteln Sie sie an uns – wir wollen das bestmögliche Team für 
unser Erbgericht.
Hochmotivierte und engagierte Menschen ermöglichen uns auch 
immer die Veranstaltungen, die das Gemeindeleben bereichern. 
Und so begingen am 01.07.2023 die Raschaer Feuerwehrkame-
raden das 110. Jubiläum der Gründung der dortigen Wehr mit 
einem zünftigen Fest. Mit vielen Ideen und hohem persönlichen 
Einsatz wurde eine sehr schöne Veranstaltung auf die Beine 
gestellt, die die zahlreichen Besucher gern annahmen, bei der die 
Tradition der Handdruckspritze eindrucksvoll gepflegt wurde und 
der auch viele Kameraden der Nachbarwehren die Ehre gaben 
(Titelfoto).
Anfang Juli kam auch fast ganz Berge zu einem sehr schönen Orts-
teilfest zusammen und die Woche darauf viele Ebendörfler.
Am 11.07.2023 war ich zum Grillfest des Unabhängigen Senioren- 
club Großpostwitz e.V. in Ebendörfel eingeladen. Dieser Termin hat 
schon Tradition und wird von den an Lebenserfahrung fortgeschrit-
tenen Kameraden der Ortsfeuerwehr Ebendörfel mit viel Liebe 
unterstützt. Ich möchte mich für die Einladung, die angenehmen 
Gespräche und die ausgelassene Stimmung recht herzlich 
bedanken. Genial (und ich hoffe, diese Einordnung lässt niemanden 
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Amtliche Bekanntmachungenaußen vor) fand ich es, als die Vereinsmitglieder den neuen Spiel-
platz ausprobierten. Egal ob Schaukel oder Doppelwippe – alles 
wurde getestet und für gut befunden.
Mittwoch, den 12.07.2023, hieß es unter der Schirmherrschaft 
unseres Kinderhauses „Hummelburg“ und mit tatkräftiger Unter-
stützung einiger engagierter Bürgerinnen und Bürger wieder 
„Großpostwitz trifft sich“ auf dem Bahnsteig des ehemaligen Bahn-
hofes Großpostwitz. Die Veranstaltungsreihe scheint sich langsam 
herumzusprechen. Erneut verbrachten über 200 Gäste den Abend 
miteinander, genossen die Tanzdarbietung der Kinder und freuten 
sich, zusammenkommen zu können. Auch der nächste Termin 
steht bereits fest. Diesmal richtet der Männergesangverein 
Großpostwitz e.V. am Mittwoch, dem 09.08.2023, von 17.00 bis 
21.00 Uhr „Großpostwitz trifft sich“ aus. Auch Sie sind herzlich 
eingeladen.
Danach dauert es gar nicht mehr lange und die Sommerferien sind 
vorbei. Eine starke Klasse 1 fiebert dem Schuleintritt entgegen. Ich 
wünsche den Kindern schon jetzt einen guten Start und den 
Familien schöne Feiern.
Mit dem Ferienende werden auch die meisten großen Urlaube 
vorüber sein und der Arbeitsalltag rückt wieder mehr in den Fokus. 
Jedes Unternehmen benötigt ausreichend fachlich versierte 
Beschäftigte. Diese zu finden, wird immer schwieriger. Deshalb 
unterstützt die Gemeinde alle Großpostwitzer Unternehmen bei der 
Mitarbeitersuche und führt nun auf der Homepage die noch junge 
Rubrik "Stellenmarkt". Wenn wir auch Ihre Suche darin (kostenfrei!) 
aufnehmen sollen, schicken Sie uns Ihr Inserat an 
gemeinde@grosspostwitz.de.
Im letzten Monat berichtete ich Ihnen über das Projekt „Region der 
Lebensretter“ (https://regionderlebensretter.de/). Ziel dieses ist es, 
die Einsatzzeit ausgebildeter Ersthelfer massiv zu verkürzen, indem 
Defibrillatoren an vielen öffentlichen Stellen - als gutes Netz - sehr 
schnell zur Verfügung stehen und somit helfen, dem schnellen 
Herztod entgegenzutreten. Wir wollen diese Initiative als Gemeinde 
aktiv unterstützen und die beiden in der Gemeindeverwaltung 
vorhandenen Defibrillatoren ebenfalls öffentlich zugänglich 
machen. Unser Spendenaufruf zur Anschaffung der dazu erforder-
lichen besonders technisch ausgestatteten Box zeigt eine gute 
Resonanz. Neben Unternehmen spendeten auch Kameraden 
unserer Freiwilligen Feuerwehr und wollen damit ihre Unterstützung 
des guten Leitgedankens unterstreichen. Herzlichen Dank dafür! 
Bald werden wir das erste Gerät öffentlich in Betrieb nehmen 
können. Vielleicht gelingt es uns im Anschluss auch, noch weitere 
Geräte für das Netz zu gewinnen (manchmal sind solche in Unter-
nehmen oder Praxen verfügbar und könnten so allen zugute-
kommen) und damit die Erst-Hilfe für Großpostwitz deutlich zu 
verbessern. So Sie uns dabei unterstützen wollen, nehmen wir 
hierfür gern weitere Spenden entgegen.
Trotz Nachdenklichkeit am Anfang dieses Textes bin ich der festen 
Überzeugung, dass wir uns in Großpostwitz den Herausforde-
rungen der Zeit stellen. Wir bündeln unsere Kräfte, bringen unsere 
Begabungen ein und wirken füreinander. Damit haben wir es uns 
auch redlich verdient, miteinander Feste zu feiern. Allen, die dabei 
kleine, mittlere und auch ganz große Dienste übernehmen, ein 
herzliches Dankeschön!

Genießen Sie den Rest der Sommerferien und kommen Sie gut in 
den August.

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Gemeinderatssitzung am 06.07.2023

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/07/2023
Der Gemeinderat wird gemäß § 75 Abs. 5 SächsGemO über den 
Vollzug des kommunalen Haushaltes der Gemeinde Großpostwitz 
und des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes „Abwasserent-
sorgung Großpostwitz“ zum 30.06.2023 unterrichtet.

02/07/2023
Der Gemeinderat beschließt, gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 des Sächsi- 
schen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Kata-
strophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl.  
S. 245, 647), das zuletzt durch das Gesetz vom 25. Juni 2019 
(SächsGVBl. S. 521) geändert worden ist, die Fortführung des 
Brandschutzbedarfsplanes für die Gemeinde Großpostwitz.

04/07/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der unten 
aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden Nummer 
30/23 in Höhe von 2.000,00 Euro.

05/06/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der unten 
aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden Nummer 
31/23 in Höhe von 50,00 Euro.

Gemeinderatssitzung am 19.07.2023

Folgender Beschluss wurde gefasst:

06/07/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zusatz-
leistungen für Rohbauarbeiten (Los 4) im Rahmen der Maßnahme 
„Umbau/Nutzungsänderung ehemaliges Gemeindeamt Großpost- 
witz zum Ärztehaus“ an die Firma Baugeschäft Pursche GmbH, Am 
Dorfteich 3 aus 02694 Malschwitz OT Baruth gemäß beiliegender 
Angebotsauswertung der Bauplanung Oberlausitz aus Bautzen.

Fördermittel für den ländlichen Raum –  
Neuer Projektaufruf der LEADER-Region 

Bautzener Oberland startet

Am 26. Juli 2023 hat die LEADER-Region Bautzener Oberland ihren 
ersten Projektaufruf der neuen LEADER-Förderperiode veröffent-
licht. Projektvorschläge können bis zum 25. Oktober 2023 beim 
Regionalmanagement eingereicht werden. Die Auswahlsitzung des 
Koordinierungskreises wird voraussichtlich Anfang Dezember 2023 
stattfinden. 
Bis zum 25. Oktober 2023 können Vorhaben im Bereich des Hand-

Neues aus der Verwaltung
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Schulnachrichten

lungsfeldes Wohnen beim Regionalmanagement eingereicht 
werden. Entscheidet sich etwa eine junge Familie für den Kauf und 
die Sanierung eines leerstehenden Gebäudes, das vor 1960 erbaut 
wurde, kann sie bei diesem Vorhaben mit einer Summe von bis zu 
90.000 Euro unterstützt werden. Projekte, die das Ziel haben, 
besondere bedarfsgerechte Wohnangebote für bspw. Jugendliche 
oder Senioren zu verwirklichen, können mit bis zu 125.000 Euro 
gefördert werden. 
Förderfähig sind in diesem Handlungsfeld Baumaßnahmen im 
Rahmen einer Wieder- oder Umnutzung leerstehender oder minder-
genutzter Gebäude zu Wohnzwecken. Unter Denkmalschutz 
stehende Gebäude, Umgebinde- oder Fachwerkhäuser sowie 
größere Höfe mit mehreren Gebäuden haben besonders gute 
Chancen auf eine Förderung. Das Zusammenleben mehrerer Gene-
rationen oder der barrierefreie Ausbau der Wohneinheit finden im 
Wettbewerbsverfahren zusätzlich Berücksichtigung.  
Jedoch auch die Erstellung von Studien oder Konzepten, um bspw. 
den Leerstand in einer Kommune zu definieren, können im Rahmen 
dieses Handlungsfeldes beantragt werden.

Projektaufruf 2023-1
(Einreichfrist: 25. Oktober 2023)

Handlungsfeld Wohnen
(Budget: 500.000 Euro)

Projektvorschläge können bis zum 25. Oktober 2023 beim Regio-
nalmanagement der LEADER-Region Bautzener Oberland 
eingereicht werden. Der Koordinierungskreis wird die eingereichten 
Projektvorschläge voraussichtlich am 6. Dezember 2023 anhand 
festgelegter Kriterien bewerten und auswählen. 
Weitere Informationen sind unter www.bautzeneroberland.de 
abrufbar.
Marlen Martin und Susanne Porcu vom Regionalmanagement 
der Region Bautzener Oberland stehen bei Fragen gern zur 
Verfügung. 
Vor Einreichung des Antrages ist ein Beratungstermin mit den 
Mitarbeiterinnen des Regionalmanagements durchzuführen. 
Termine dafür können telefonisch unter 03592 – 54 26 910 oder per 
Email unter m.martin@bautzeneroberland.de bzw. s.porcu@ 
bautzeneroberland.de vereinbart werden.

Finanzverwaltung/Bereich Steuern

Am 15. August 2023 sind die 3. Rate der Grundsteuer und die  
3. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung fällig. Wir bitten alle 
Steuerzahler, die nicht am Einzugsermächtigungsverfahren teil-
nehmen, dafür zu sorgen, dass die Zahlungen termingerecht 
eingehen. Bei verspäteter Zahlung werden Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben. Außerdem besteht nach wie vor die 
Möglichkeit, der Gemeinde eine jederzeit widerrufbare Einzugs- 
ermächtigung zum Abbuchen der Steuer zu erteilen.

Das Ordnungsamt der Gemeinde Großpostwitz 
weist hin:

Nach mehreren Beschwerden aus der Bevölkerung zu lang anhal-
tendem Hundegebell, möchten wir Sie nochmals auf die Polizeiver-
ordnung der Gemeinden Großpostwitz / Obergurig hinweisen:

§ 4 Tierhaltung
(1) �Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass Menschen, 

Tiere oder Sachen nicht belästigt, gefährdet oder geschädigt 
werden. Das gilt auch für langanhaltende tierische Laute.

Bei Nichtbeachtung durch den Hundehalter kann ein Ordnungs-
widrigkeitsverfahren eingeleitet werden.

Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des Sächsischen 
Polizeibehördengesetzes und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro 
bis zu 5.000 Euro und bei fahrlässigem Zuwiderhandlungen mit 
höchstens 2.500,00 € geahndet werden.

Grundschule

Exkursion nach Dresden

Am 20. Juni fuhr die vierte Klasse gegen 7:45 Uhr nach Dresden, 
um die Landeshauptstadt zu erkunden.

Nach der Zugfahrt mit Ankunft am Neustädter Bahnhof, führte der 
Stadtführer die Kinder zum Albertplatz, vorbei am „Erich Käst-
ner“-Museum, sowie entlang der Hauptstraße mit Stopp an der 
Dreikönigskirche, bis hin zum Goldenen Reiter. Anschließend 
nahmen die Kinder ihr Frühstück an der Elbe ein, bevor es gestärkt 
und ein wenig ausgeruht über die Augustusbrücke ging. Der Stadt-
führer führte die kleine Reisegruppe entlang der „Brühlschen 
Terrasse“ bis in die Frauenkirche, wovon die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 4 sehr beeindruckt waren. Ein nächster Halt 
wurde beim Fürstenzug eingelegt, bevor es an der Semperoper 
vorbei bis zum Dresdner Zwinger ging. Dieser konnte aufgrund von 
Bauarbeiten nicht vollständig erkundet werden, trotzdem hatten 
die Kinder die Möglichkeit viel Wissenswertes zu erfahren und 
doch die eine oder andere Ecke genauer zu betrachten. Danach 
war die Stadtführung für die Kinder vorbei, der Aufenthalt in 
Dresden jedoch noch nicht. Denn ein weiteres Highlight für die 
Kinder war das Mittagessen auf der Prager Straße. Nach knapp 
10.000 Schritten wurden hier die Mägen gefüllt und die Akkus 
wieder aufgeladen, bevor die Rückfahrt vom Dresdner Haupt-
bahnhof anstand. Erschöpft und müde, aber zufrieden, beeindruckt 
und informierter kamen die Kinder am Nachmittag nach einem 
ereignisreichen und schönen Tag wieder am Bautzener Bahnhof 
an.

Sarah Jünemann
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Schwimmlager 2023
Zum 3. Mal fand kurz vor den Sommerferien das 3-tägige Schwimm-
lager statt. Die Schüler und Schülerinnen fuhren gemeinsam mit 
Lehrern und Erziehern in das Stadtbad Wilthen. Dort angekommen 
wurde zuerst gefrühstückt und anschließend die Badesachen 
angezogen. Abwechselnd ging es für die vier Klassen ins kühle 
Nass. Dabei wurde geplantscht, gerutscht, gesprungen, getaucht 
und vor allem geschwommen. Einige Kinder nutzten die Gele-
genheit und machten ihr Seepferdchen oder legten ihr Schwimm- 
abzeichen in Bronze ab.

Foto: Franz Lebelt

Durch das Schwimmlager wurde einigen Kindern die Angst vor 
dem Wasser genommen, sind einige Schüler und Schülerinnen 
beim Schwimmen sicherer geworden, andere über sich hinausge-
wachsen und haben ihre Prüfung bestanden und wiederum andere 
hat der Ehrgeiz gepackt schwimmen zu lernen oder die Schwimm-
technik zu verbessern. Die drei Tage waren voller Freude, außer-
schulischen Lernens und einem starken Gemeinschaftsgefühl. Die 
Kinder der unterschiedlichen Altersklassen haben zusammenge-
spielt, sich gegenseitig angefeuert und gratuliert. Rundum war es 
ein gelungenes Schwimmlager. Einen großen Dank an das Stadtbad 
Wilthen für diese schönen gemeinsamen Tage.

Nach dem Schuljahr ist vor dem Schuljahr…

Liebe Leser und Leserinnen des Gemeindeblattes,
das Schuljahr 2022/23 ist zu Ende und die Planungen für das 
kommende Schuljahr sind bereits in vollem Gange. Ich möchte 
hiermit die Möglichkeit nutzen, um mich bei ganz vielen Leuten für 
die tolle Zusammenarbeit im letzten Schuljahr zu bedanken: 
Danke an die Mitarbeiter der Gemeinde Großpostwitz, besonders 
den Bauhof und Herrn Mickel, die sich stets die größte Mühe 
gegeben haben unsere kleinen und großen Wünsche rund um das 
Schulgelände und Schulhaus zu erfüllen.
Danke an das Hortteam und die Kita „Hummelburg“ für die unkom-
plizierte Zusammenarbeit und das Aushelfen bei personellen 
Notlagen.
Danke an Sie, liebe Eltern und Großeltern, für Ihr Vertrauen und 
dass Sie uns und Ihr Kind stets tatkräftig unterstützt haben. Wir 
hoffen, wir können im neuen Schuljahr nahtlos daran anknüpfen.
Und ein großes Dankeschön an mein tolles Kollektiv. Es ist schön, 
so ein Team um sich zu haben!

Für die Schulanfänger des Schuljahres 2024/25 möchte ich hiermit 
noch einmal an den Anmeldetermin am Donnerstag, 24.08.2023, 
08:30 bis 17:00 Uhr im Sekretariat der Lessing-Grundschule 
erinnern.
Ich wünsche allen Schülern und Schülerinnen unserer Schule 
erholsame Ferien und den ehemaligen Schülern der Klasse 4 einen 
erfolgreichen Start in den weiterführenden Schulen.
Sonnige Grüße.

Doreen Rindock (Schulleiterin)

Neues aus der Gerhart-Hauptmann-Schule 
Sohland

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.

Gemeinsam statt einsam
Am 04.07. feierten wir wieder Geburtstag. Diesmal betraf das die 
Geburtstagskinder der Monate Mai und Juni.
Das Geburtstagsständchen überbrachte uns die große Gruppe des 
Kindergartens. Zum letzten Mal. Denn nach den Ferien beginnt für 
diese ein neuer Lebensabschnitt – der Übergang in die Schule. Wir 
bedankten uns herzlich für das schöne Programm und überreichten 
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jedem künftigen Schulkind 2 kleine Zuckertüten, die den Neuanfang 
etwas versüßen sollten.

Am 11.07. stand wieder unser jährliches Grillfest ins Haus. Das 
Wetter spielte mit und meinte es fast zu gut mit uns. Zum Glück 
hatten die Kameraden der FFW Ebendörfel für ausreichend 
Schatten gesorgt und in Gemeinschaftsarbeit mit Jana und Ingrid 
alles liebevoll vorbereitet. Reichlich Getränke waren vorhanden, 
und gemeinsam mit Frau Treue erfreuten wir uns am gemeinsamen 
Singen von Volksliedern. Außerdem zeigte uns unser Bürgermeister 
den neuen Spielplatz in Ebendörfel, den manche von uns noch gar 
nicht kannten. Die ganz Tapferen wagten sich sogar auf die 
Schaukel oder auch auf die Wippe. Ob sie sich da wohl wieder in 
ihre Kindheit zurückversetzt fühlten?
Die Zeit, bis wir die heiß ersehnten Würste und Steaks, die selbst 
gemachten Salate und Zutaten endlich verzehren konnten, verging 
dabei sehr schnell. 
Den Abschluss dieses wieder einmal gelungenen Tages bildete das 
Würfeln um die wunderschönen Blumensträuße, die die Familie 
Zwahr zur Verfügung gestellt hat.
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Aktiven, besonders 
aber den Kameraden der FFW, die mithalfen, diesen Tag zu einem 
besonderen Erlebnis werden zu lassen.

Hinweis: ��Die Klubarbeit ruht im Monat August. 
Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, jeden 
Mittwoch um 13.00 Uhr

Vorinformation zu unserer Fahrt am 13.09.2023

Wir besuchen das Dorfmuseum in Markersdorf, danach gibt es 
Kaffee und Kuchen.
Anschließend geht’s zu einem Spaziergang an den Berzdorfer See.
Den Abschluss bildet das Abendessen im „Weichaer Hof“.
Gäste, die Interesse an dieser Ausfahrt haben, melden sich 
bitte bei Ingrid Fischer. Tel.- Nr.: 035938 127 643

Abfahrtszeiten:	 12.15 Uhr Lessingschule
	 12.18 Uhr Bederwitz
	 12.23 Uhr Niederdorf
	 12.25 Uhr Pilgerschänke
	 12.27 Uhr Rascha
	 12.30 Uhr Ebendörfel

So geht’s im September weiter:

Dienstag, 05.09.2023, 14.00 Uhr
Geburtstagsfeier (Monate Juli und August)
Alle Teilnehmer (auch Gäste) entrichten bitte das Geld für die 
Kosten der Ausfahrt. 
(Genaue Höhe steht in der September – Ausgabe).
Kommt gut durch den Sommer und passt auf Euch auf!

Der Vorstand

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten und Bekannten, Pfarrer Kästner,

Bürgermeister Michauk, der Gaststätte
Lusatia in Bautzen sowie dem Posaunenchor Großpostwitz

für die vielen Blumen und Geschenke zu
meinem 85. Geburtstag. Ihr habt alle dazu beigetragen,

diesen Tag für mich unvergesslich zu machen.

Maria Lehmann, Großpostwitz

Jugendangelcamp vom ASV92  
Großpostwitz/Obergurig e.V.

„Angeln und Übernachten im Zelt –  
Abenteuer pur“

In unserer modernen Zeit wird es immer schwerer, unsere Kinder 
mit dem ursprünglichen und naturnahen Umfeld der Menschheit zu 
konfrontieren. Aus diesem Hintergrund wurde bereits 2011 im 
Rahmen der Jugendvereinsarbeit beim ASV92 das erste „Jugend- 
angelcamp mit Übernachtung“ durchgeführt.

Diese alljährliche Tradition konnte nun auch dieses Jahr im Juni an 
der Talsperre Rachlau wieder fortgeführt werden. Dafür wurde das 
komplette Südufer nebst der großen Wiese gesperrt und stand 
somit unseren Junganglern zur Verfügung.
Die Organisation erfolgte im Vorstand mit unserem neuen 
Jugendwart Tino Polpitz. Leider waren die Rückmeldungen nicht 
ganz so zahlreich wie in den letzten Jahren, aber es trafen sich 
dennoch 11 Jugendliche im Alter zwischen 6 und 13 Jahren 
pünktlich 10.00 Uhr am See.
Nach einer kurzen Belehrung und theoretischen Einführung ging es 
dann gleich an die Angelstellen. Die erfahrenen Jungangler legten 
sofort mit dem richtige Ausbleien, dem Einstellen der Montage auf 
die Wassertiefe und dem Zubereiten von Futter los. Nachdem die 
Montagen ins Wasser gebracht wurden, zappelten schon die 
ersten Rotaugen und Bleie am Haken.
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Das sollten Sie wissen

Es dauerte nicht lange und die ersten maßigen Karpfen konnten 
sicher an Land gebracht werden. 

Auch haben sich reichlich Krebse in unserem Heimatgewässer 
angesiedelt. Diese ungewollten Fänge vom Haken zu befreien und 
wieder ins Wasser einzusetzen, war für die meisten eine völlig neue 
Erfahrung. 

Am Nachmittag 
kamen dann sogar die 
offizielle Fischereiauf-
sicht in unser Camp 
und machten an jeder 
Angelstelle ein kleine 
„Lehrstunde“ zum 
richtigen Ausfüllen des 
Angelbuches und dem 
Verhalten am 
Gewässer. Auch das 
gehört zu einem 
„ordentlichen“ zukünf-
tigen Angler dazu. 

Das Wetter meinte es an diesem Wochenende sehr gut, so dass wir 
ohne Einschränkungen bis Mitternacht angeln konnten. Deshalb 
verzichteten wir auch auf unser kleines Lagerfeuer und unsere 
Jungangler gingen dann in die Zelte um sich auszuruhen.
Und mit den ersten Sonnenstrahlen ging es dann sofort wieder an 
den See und das Angelglück ließ wieder nicht lange auf sich warten. 
Am Ende des Camps konnten sich alle Beteiligten über maßige 
Fänge freuen.
Wir danken allen Kindern für´s Mitmachen, dem Jugendwart Tino 
Polpitz und allen Helferinnen und Helfern (ganz besonders Luise 
Polpitz und Stefani Heinze), die für die Organisation des Camps 
„hinter den Kulissen“ standen. Die Essenversorgung mit Pizza, 
Gegrilltem, Kartoffelsalat, lecker Frühstück und vielem mehr stand 
einem Urlaub mit Vollpension nichts nach.
Ganz besonders möchten wir uns bei den Sponsoren, der Bäckerei 
Kuchenhäusel in Obergurig und dem Angelspezi aus Bautzen, 
Zeppelinstraße bedanken, die es uns wieder möglich machten, 
dieses Angelcamp ohne zusätzliche Kosten für die Jugendlichen 
auszurichten.
Ein wunderbares, erlebnisreiches und lehrreiches Wochenende 
ging somit zu Ende.
Allen noch ein kräftiges Petri Heil!                                Jens Gabriel

Freiwillige Feuerwehr Rascha – seit 1913

Hausbrand in Rascha – mehrere Wehren  
im Einsatz

Lodernde Flammen und Rauch waren am 01. Juli 2023 gegen 
14:30 Uhr in einem Haus in Rascha vernommen und die Feuerwehr 
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umgehend alarmiert worden. Die Kameraden aus Schirgiswalde, 
dicht gefolgt von den Kameraden aus Kleinpostwitz sowie 
Großpostwitz waren zuerst vor Ort. Sie versuchten schleunigst 
wenigstens das Erdgeschoss des Gebäudes noch zu retten, 
nachdem der Dachstuhl schon fast abgebrannt war. Erst die 
Großpostwitzer Feuerwehrleute konnten mit ihrem tatkräftigen 
Einsatz den Brand löschen (Titelfoto).
Das geschilderte Szenario klingt abenteuerlich, spielte sich so aber 
tatsächlich ab. Allerdings handelte es sich um eine Übung anlässlich 
der Feier 110 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rascha.
Die auswärtigen Wehren Schirgiswalde und Kleinpostwitz waren 
mit ihren historischen Handdruckspritzen angereist. Die Jugend-
feuerwehr Großpostwitz kam mit modernem Einsatzwagen und 
Gerät. Professionell lief der Einsatz aller Helfer, zumal es galt, das 
wichtigste Gebäude des Ortes zu retten: die Schule! Der Schul-
meister war durch den Brand aus dem Schlaf gerissen worden, 
rannte im Nachthemd panisch durchs Einsatzgeschehen und 
erhielt von der Jugendfeuerwehr zur Beruhigung eine abkühlende 
Dusche nachdem der Brand gelöscht worden war.

Peter Lebelt

Die FFW Rascha dankt den Handruckspritzenmannschaften von 
Schirgiswalde und Kleinpostwitz für ihre überörtliche Hilfeleistung. 
Aber erst unser Nachwuchs von der Jugendfeuerwehr Großpostwitz 
konnte den Brand unter Kontrolle bringen. Das habt ihr super 
gemacht, wir freuen uns schon heute Euch in unsere Reihen 
aufnehmen zu können.

„110 Jahre – für uns ein Grund zum Feiern“
Unter diesem Motto feierten wir am 01. Juli  

unser 110-jähriges Jubiläum.
Das Beste an solch einem Feste,
sind immer seine vielen Gäste.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei all unseren Gästen ganz 
herzlich für Ihren Besuch bedanken und vor allem bei:
– unseren vielen Sponsoren
– den zahlreichen Gastwehren
– unseren Frauen
– allen fleißigen Helfern
– und dem Bauhof der Gemeinde Großpostwitz,
die uns bei der Durchführung des Festes unterstützten.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Rascha

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr,  
drum geh auch Du zur Feuerwehr!"

Sachsen pflanzt gemeinsam –  
Aktion 1000 Obstbäume

Sie haben auf dem Gelände Ihrer Einrichtung Platz für 2 bis 5 Obst-
bäume und wollen diese gemeinsam pflanzen? Dann können Sie 
jetzt Obstbaum-Pate für mindestens 2 bis 5 der 1000 Obstbäume 
in Sachsen werden. 
In diesem Jahr dürfen nicht nur Schulen und Kitas mitmachen. 
Auch gemeinnützige Organisationen/ Vereine, andere Bildungs-
stätten wie Berufsschulen, Schullandheime und Musikschulen (in 

kommunaler Trägerschaft) oder Kirchgemeinden und Dorfgemein-
schaften dürfen teilnehmen. Ob auch Ihre Einrichtung dazu gehört 
sowie die ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
https://dvl-sachsen.de/de/58/p1/apfelbaeumchen.html
„Sachsen pflanzt gemeinsam - Aktion 1000 Obstbäume“ ist eine 
Initiative des Sächsischen Landtages (gemäß Beschluss zum 
Doppelhaushalt 2023/2024). Sie wird im Rahmen einer Koope-
ration zwischen Deutschem Verband für Landschaftspflege (DVL)- 
Landesverband Sachsen e.V. und dem Bund Deutscher Baum-
schulen (BdB) e.V. Landesverband Sachsen umgesetzt.
Um einen optimalen Wuchs der als Hochstamm, Mittelstamm oder 
Niederstamm verfügbaren Obstbäume zu erreichen, bekommen 
Sie Wurzelschutz, Stammschutz und ggf. Befestigungsmaterial 
gestellt. Ein Ansprechpartner Ihrer Einrichtung/ Organisation 
(„Baumpate“) kümmert sich um Pflanzung, Wässern und Obst-
baumschnitt und die künftige Obsternte. Detaillierte Hinweise zur 
Obstbaumpflanzung und -pflege finden Sie ebenso auf unserer 
Homepage. 
Zusätzlich zu den Obstbäumen stehen bis zu 5 Beerensträucher für 
Ihre Einrichtung bereit. Mit dieser Auswahl können sich alle Betei-
ligten Ihrer Einrichtung auf frisches Obst im kommenden Jahr 
freuen. Und natürlich kommt auch der Lerneffekt über Obstbäume 
und deren Bestäuber nicht zu kurz.
Ihre Bewerbungen werden bis zum 04.09.2023 angenommen.
Fragen zu den Teilnahmebedingungen und Ihrer Bewerbung beant-
wortet Ihnen gern Frau Ochsner schriftlich unter apfelbaum-orga@
dvl-sachsen.de oder telefonisch unter 03501/5827343

Pflanzung von 2 Apfelbäumchen in einer Kindertagesstätte  
in Hochkirch im Frühjahr 2023

Ohne Moos nix los – Jugendgruppen mit  
Projektideen gesucht!

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können jetzt für die Umsetzung 
ihrer Projekte Fördergelder bei NOVUM der Sächsischen Jugend-
stiftung beantragen. Von der Umgestaltung von Räumen über 
Veranstaltungen oder gar die Gründung eines neuen Jugendtreffs 
werden junge Menschen von 14 bis 26 Jahren bei der Umsetzung 
Ihrer Idee finanziell unterstützt. 
Die Jugendlichen können jederzeit einen Antrag stellen, der 
innerhalb von vier Wochen durch eine Jury beurteilt wird. Und dann 
kann es an die Umsetzung der Projektidee gehen.
Mit der Förderung wurden in den letzten Jahren zahlreiche Reno-
vierungen von Jugendclubs und Aktionen mitfinanziert. Außerdem 
konnten Festivals und andere Jugendveranstaltungen umgesetzt 
werden. Die Sächsische Jugendstiftung ermöglicht damit den 
Jugendlichen, sich bei der Verwirklichung ihrer eigenen Ideen und 
Aktionen in ihrem Ort oder Stadtteil zu beteiligen.
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Weitere Informationen und Antragsformular: 
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/novum

„NOVUM: Ideen. einfach. machen!“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Neues aus Nachbargemeinden
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Sonntag 6. August - 9. Sonntag nach Trinitatis 
9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Dr. Weißflog
Sonntag, 20. August - 11. Sonntag nach Trinitatis 
9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Kästner
Sonntag, 27. August - 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr	� Familiengottesdienst zum Schulanfang, Familien- 

gottesdienstteam, Taufgedächtnis, Kirchenkaffee
	 Dankopfer für Evangelischen Schulen
	 Pfarrer Kästner

Taufgedächtnis in Großpostwitz

Zum Schulanfangsgottesdienst sind nicht nur die Schulanfänger 
eingeladen, sondern auch alle Kinder die zwischen Juli 2017 und 
Juni 2018 geboren und in der Folge getauft wurden. Sie werden im 
Gottesdienst gesegnet.
Sonntag, 3. September - 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit Ehrengedächtnis und 

Posaunenchor, 	Dankopfer für die Diakonie in Sachsen
	 Pfarrer Kästner

Kinder und Jugend
Konfirmanden

Mit dem Beginn der 7. Klasse steht die Entscheidung über die Teil-
nahme am Konfirmandenunterricht oder an den Vorbereitungen zur 
Jugendweihe an. Die Bedeutung der Konfirmation scheint dabei in 
vielen Familien immer weniger bewusst zu sein. Wir möchten sehr 
zu dem Weg in Richtung Konfirmation ermutigen. Im wörtlichen 
Sinne hat Konfirmation etwas mit Verbindung und Verbindlichkeit 
zu tun. Verbindlichkeit klingt nach Verlust an Freiheit aber Verbind-
lichkeit ist die Bedingung für jede stabile und tragende Beziehung. 
Bei der Konfirmation geht es um die tragende Beziehung zu Gott 
und der Gemeinde. Mit diesem Fest bekommst du eine lebens-
lange Erinnerung, dass dich der Segen Gottes auf allen Wegen 
begleiten und dir  Halt, Orientierung, Kraft und Trost geben wird. 
Bitte sprechen Sie in den Familien über dieses Thema, auch als 
Großeltern, Paten oder Freunde. Die Anmeldungen zum 
Konfirmandenunterricht sind in ihrer Kirchgemeinde möglich!
dienstags 17.00 Uhr - 8. Klasse ab 22.08., für die 7. Klasse erster 
Treff mit Eltern 22.08. 18.00 Uhr, ab 05.09. immer 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: �Nach den Sommerferien - donnerstags,  
18:30 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Kirchen-Nacht in Wilthen: Wenn die Sommerferien zu Ende 
gehen könnte man…
… traurig und wehmütig werden.
… sich schon verbissen auf die Schule vorbereiten
oder sich mit anderen treffen, Erlebnisse austauschen, und 
gemeinsam zuversichtlich nach vorn schauen. 
Darum gibt es in Wilthen bereits als Tradition zum Abschluss der 
Sommerferien eine 

Kirchennacht: �Freitag 18. - 19. August. Start 19:00 Uhr, 
Vorbereitungen ab 18.00 Uhr

Wer übernachten will, braucht Schlafsack und Isomatte.
Herzliche Einladung auch an die anderen JGs im Verbund!
Kontakt über Jugendliche aus den Gruppen oder zunächst über:
Holger Pötschke für Wilthen und Großpostwitz
gemeindepaedagoge@kirche-wilthen.de  
Kottmeier 03592/30171 für Crostau, 
jgcunewalde@web.de für Cunewalde  
Viele Absprachen laufen dann auch über WhatsApp Gruppen.
Für alle JGs aus der Region:
Freitag, 08. September, 19:00 Uhr: 
BIW - Treff - Jugendabend in Bischofswerda

46. Kindersachenbörse in Großpostwitz

Sonnabend, dem 09. September 2023,
10.00 – 12.0 Uhr im Michael-Frentzel-Haus  

(Kirchgemeindehaus)
Die Annahme der Sachen erfolgt am Freitag, dem 08. September 
2023 von 15.30 - 17.00 Uhr nur mit gültiger Nummer! Nummern 
und Infos gibt es ab 28. August 2023 zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr bei Fam. Liebsch 035938/ 98767 und Fam. Kaczmarek 035938/ 
52196

Kirchenmusik

Orgelkonzert
am 06. August 16:00 Uhr in der Crostauer Kirche

Albrecht Koch (Freiberg) mit Konzert-Café ab 15:00 Uhr

Orgelkonzert
am 20. August 16:00 Uhr

in der Crostauer Kirche, Alina Nikitina (Schweiz)
mit Konzert-Café ab 15:00 Uhr

Konzert in der  
Großpostwitzer Kirche

„Orgel rockt“ mit Patrick Gläser
02. September 19:30 Uhr

Eintritt frei,  
um eine Spende wird gebeten

Eltern-Kind-Kreis in Großpostwitz

am Mittwoch, 30. August und 27. September ab 16.00 Uhr 
im Michael-Frentzel-Haus

Alle Eltern mit ihren Kindern im Vorschulalter sind herzlich einge-
laden, an diesem Nachmittag miteinander ins Gespräch zu 
kommen, über Gottes Wort nachzudenken und mit den Kindern zu 
spielen.

Info- und Kennlernabend für die Familien am 
Donnerstag, 24. August 17.00 Uhr

Wie es schon zur guten Tradition geworden ist, wollen wir wieder in 
der ersten Schulwoche zum Christenlehrestart ins Michael- 
Frentzel-Haus einladen, besonders die Kinder, die neu in die Chri-
stenlehre kommen. Eltern sind mit ihren Kindern herzlich will-
kommen. (mit Imbiss auf 1,5 Stunden)
1. - 3. Klasse: Donnerstag, 15:15 - 16:15 Uhr
4. - 6. Klasse: Donnerstag, 16:30 - 17:30 Uhr

In Vorfreude, Claudia Gruber
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Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr  kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr  Kreuzkapelle Schirgiswalde 
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr  kath. Kirche Großpostwitz  

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:
Sa 05. und So 06.08. Türkollekte für die Arbeit mit Kindern
So 06.08. Verklärung des Herrn
10.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe, Pfarrkirche Schirgiswalde
So 13.08. 
10.00 Uhr  Festgottesdienst zum Patronatsfest
 Pfarrkirche Schirgiswalde
16.00 Uhr Andacht / Mälzerbergkapelle Schirgiswalde
Mo 14. - Fr 18.08.
Di 15.08.  Patronatsfest Mariä Himmelfahrt
8.00 Uhr  Hl. Messe mit Kräuterweihe, Pfarrkirche Schirgiswalde
19.00 Uhr  Stille Anbetung, Pfarrkirche Schirgiswalde
Sa 19.08.
15.00 Uhr Beichtgelegenheit, Pfarrkirche Schirgiswalde
So 20.08.
10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Segnung der Schulanfänger 

und RKW Abschluss, Pfarrkirche Schirgiswalde
  In den Gottesdiensten von Großpostwitz, Sohland 

und Wilthen sind ebenfalls Einsegnungen der Schul-
anfänger.

Sa 26.08.
14.30. Uhr  Tauftermin, Pfarrkirche Schirgiswalde
Di 29.08.
19.00 Uhr Stille Anbetung, Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr Bibelkreis, Elisabethsaal Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine
Restmüll  08.; 22.08. u. 05.09.2023
Bioabfall:  vom 02.05. bis 27.10.23 wöchentlich Dienstag
Gelbe Tonne:  14. u. 28.08.2023
Blaue Tonne:  07.08. u. 04.09.2023

Grüngutentsorgung Eulowitz
Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle
Öffnungszeiten:
jeweils  
montags von 16.00 bis 18.00 Uhr
freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr und
sonnabends von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ev. - Luth. Pfarramt Kirchgemeindebund „Bautzener Oberland“
02733 Cunewalde, Kirchweg 8, Tel: 035877/27431, Fax: 27441, 
kgb.bautzener-oberland@evlks.de

Ich wünsche allen Gesundheit, Bewahrung und Gottes Beistand 
auf den Wegen im Sommer und Freude am Herbst mit den Farben 
und Gaben von Gottes Schöpfung

               Ihr Pfarrer

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales  Frau Schultz 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/ Liegenschaften Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Dahms/ 588-44
 Frau Liehr 588-33
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Frau Weber 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722


